
DIWAKOPTER 
 Digitalisierung im Weinbau und Ackerbau 

Ziele und geplante Innovationen 

Im Experimentierfeld DIWAKOPTER werden Möglichkeiten der Digitali-

sierung im Weinbau und Ackerbau unter Nutzung von Mulitkoptern, 

vernetzter Sensorik und satellitengestützter Kommunikationskanäle 

untersucht. Ziele sind die Einführung einer auf geostationären Satelli-

ten basierenden Kommunikationsinfrastruktur und die Einführung der 

Technik des „Drone-Tracking“ bei Multikopternutzung zur Gewährleis-

tung des autonomen Fluges und der Absicherung anderer Luftver-

kehrsteilnehmer. Außerdem soll neue Sensorik und Aktorik zur bedarfs-

orientierten, luftgestützten Applikation von Fungiziden mittels Sprüh-

drohnen genutzt werden. Ein weiteres Ziel ist die Einführung und wis-

senschaftliche Untersuchung neuer Verfahren zur bedarfsgerechten, 

sensorgestützten Nährstoffversorgung aus der Luft unter Berücksichti-

gung des Pflanzenbedarfs, der Wasserverfügbarkeit sowie der Dün-

geverordnungs-Obergrenzen. Es soll ein direkter automatisierter Trans-

fer der Sensordaten zum Anwender erfolgen, und Produktinformatio-

nen sollen für die Konsumenten bereitgestellt werden. Es sollen die 

Wirtschaftlichkeit der Verfahren, die Investitionsbereitschaft der An-

wender und das Interesse der Verbraucher an digital bereitgestellten 

Informationen zum Produktionsprozess untersucht werden. 

Kompetenzen 

Erwartete Ergebnisse 

Die Schaffung einer Grundlage für den Einsatz von Multikoptern in 

Wein- und Ackerbau soll ermöglicht werden. Sensornetzwerke sollen 

eine Datengrundlage für Prognosemodelle liefern, anhand derer ein 

autonomes Ausbringen von Pflanzenschutzmitteln und Düngern mit 

Drohnen im Acker- und Weinbau ermöglicht wird. Die neuen Verfah-

ren sollen für die Anwender zugänglich gemacht werden. 

 

Die Zusammenarbeit der Hochschule Geisenheim (Institute für Technik, 

allgemeiner und ökologischer Weinbau, Wein- und Getränkewirtschaft) 

mit den Projektpartnern deckt alle relevanten Wissens- und Forschungs-

bereiche für dieses Experimentierfeld der Digitalisierung ab. Das Zuzie-

hen externer Experten und deren Know-how unterstützt die Durchfüh-

rung des Vorhabens. 
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